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Besser leben.

Renault ‧ Dacia ‧ nissan ‧ Opel
www.autohaus-tschesche.de

Verlässliche Partnerschaft:  
Als regionaler Netzbetreiber machen 
wir das Strom- und Gasnetz in Nieder-
sachsen und Sachsen-Anhalt fit für die 
Zukunft. Dabei sind wir besonders den 
Menschen vor Ort verbunden – als 
Arbeit geber, Ausbilder und Partner 
von Sport und Kultur.  
Mehr dazu unter www.avacon.de

Wir denken an die 
Energie von morgen.  
Und die Zukunft 
der Region.

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Jacobistraße 3, 31157 Sarstedt,
Telefon 050 66 - 83 - 0

www.tejo.de

präsentieren

Samstag, 18.07.2015
– 70 Jahre VfB Oedelum – 

Rottenstadion Oedelum • Anpfiff 17 Uhr 
Rahmenprogramm mit Jugendvorspiel ab 14 Uhr
Moderation: Olli Mau

VS.
VfB Oedelum & Friends

VfL Wolfsburg

VVK-Stellen: Sparkasse Hildesheim (GS Hoheneggelsen) · Gleitz Verlag (Hoheneggelsen) · SKRIBO Papyros Maik Rohne (Schellerten) · tejo Wohnwelten (Gadenstedt)
REWE-Märkte (Algermissen, Gadenstedt, Hohenhameln, Hoheneggelsen, Ilsede, Vechelde, Wendeburg) · Autohaus Tschesche (PE-Rosenthal)

Eintrittspreise inkl. 1 Getränk im VVK: Erwachsene 6 Euro, Ermäßigt (Frauen, Kinder, Jugendliche, Studenten, Rentner, Behinderte) 3,50 Euro · Kinder bis einschl. 6 Jahre frei

Martina Müller   Welt- und Europameisterin, Champions League-Siegerin
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Physiotherapie
Osteopathie
www.praxiswegner.de

www.kollmeier-pflegeheime.de seit über 

18 Jahren

Papyros · Maik Rohne

Veranstalter:

Mit freundlicher Unterstützung von:

SO VIEL! SO NAH! SO SKRIBO!
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ERÖFFNUNGS-

ANGEBOTE!
 Skribo Papyros

in Schellerten, Sandkuhle 1

nerawbierhcS  • 

•  Spielwaren

•  Trendartikel

•  Bürobedarf

ERÖFFNUNG

DO 11.12.2014

09:00 UHR 

ottoL-otoT  • 

•  Post und Postbank

•  Tabakwaren

•  Zeitschriften

Papyros · Maik Rohne

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

 

„Gesundheit und Spaß – auch im Alter sinnvoll“!

GESUNDHEiTSZENTRUm 

WESTpHal

· Krankengymnastik
· KG nach Dr. Marnitz
· KG im Bewegungsbad  
  (Einzel od. Gruppe) 
· KG an Geräten
· Atemtherapie
· manuelle Lymphdrainage
· Elektrotherapie
· med. Massage 
· Fangopackungen, 
  Heißluft,  
  Kältetherapie

physiotherapie Gesundheitszentrum
✔ 3 Saunen ✔ Solarium ✔ Fitness  
✔ Schwimmbad 30 – 32° ✔ Salzgrotte
· Rheumaliga: – Funktionstraining 
 – Wassergymnastik 
· Rückenschule 
· Gerätetraining 

Tiefer Weg 20 - 31246 Gadenstedt
Tel.: 05172/944250 - Fax 944251

www.gz-westphal.de

Neue Pilateskurse nach Ostern 
(10 x 65,– Euro) 

Neue Rückenschulkurse  
nach Ostern

· Aqua Fitness

Kosmetik & Fußpflege im Gesundheitszentrum
Gudrun Bormann  •  0173/7882910 

Expertentage zum Thema Sucht in der IGS Lengede:

„Be smart, don‘t start“ 
Lengede. „Sei clever, fang 

nicht an“, lautet die Überset-
zung des Slogans der BzGA 
(Bundeszentrale für Gesundheit 
und Aufklärung) zu einer Anti-
Rauchkampagne, die die Schüler 
des 8. Jahrgangs im Rahmen der 
Suchtprävention kennengelernt 
haben. Ein Slogan der nicht nur 
auf die Nikotinsucht bezogen 
werden sollte, sondern über-
tragbar ist auf alle Süchte, mit 
denen sich die Schüler im Rah-
men der Expertentage beschäf-
tigt haben. Außerschulische Ex-
perten haben ihre Erfahrungen 
weitergegeben und auch die 
Jugendlichen selbst wurden zu 
„Experten“ und Wissensvermitt-
lern. In Kleingruppen haben sie 
zu selbstgewählten Schwer-
punkten recherchiert und tolle 
Ergebnisse produziert. So ent-
standen selbstgedrehte Filme, 
Fotogeschichten, Plakate und 
Präsentationen. 

Die Schüler setzten sich da-
bei mit den verschiedensten 
Süchten intensivst auseinander. 
Computersucht, natürliche und 
synthetische Drogen, Kauf- 
und Sportsucht sind nur einige 
Beispiele für Themen, die die 
Jugendlichen ihren Mitschü-
lern nach zwei Wochen Arbeit 
präsentieren konnten. Darüber 
hinaus wurden Organisationen 
wie das Lukas-Werk und das 
Gesundheitsamt eingeladen, 
die über ihre Beratungs- und 
Aufklärungsarbeit berichteten. 
Besonders fesselnd waren für die 
Schüler die selbstoffenbarenden 
Schilderungen eines ehemals 
Drogenabhängigen, der gemein-
sam mit einem Bewährungshel-
fer in Schulen über die Folgen 
des missbräuchlichen Konsums 
berichtet. „Mich hat es bewegt 
zu hören, wie sich Freunde und 

Familie von ihm abgewendet 
haben, er an die falschen Leute 
geriet, in den Knast musste und 
jetzt noch immer so schlimme 
gesundheitliche Probleme hat“, 
sagte Lukas, Schüler der Klasse 
8a. 

Des Weiteren verdeutlichten 
der Sozialarbeiter „Kalle“  und 
Jens Kersten ,Ju-Jutsu-Trainer 
des Turnerbundes Lengede, 
dass selbstsichere Kinder und 
Jugendliche, die aktiv sind und 
sich ihren Stärken bewusst sind, 
in der Regel nicht Gefahr laufen 
in die Suchtspirale zu gelangen. 
Den gelungenen Abschluss der 
Expertentage bot das Theater-
stück „Alkohölle“ des Thea-
terensembles „Theaterspiel“ aus 
Winnen, das u.a. mit Selbsthil-
fegruppen für trockene Alkoho-
liker erarbeitet wurde. „In dem 
Stück wurden die persönlichen 
Erfahrungen eines der Schau-
spieler authentisch eingebun-
den und die Schüler so emotio-
nal berührt.“, resümiert Ulrieke 
Siebers, Jahrgangsleiterin des 8. 
Jahrgangs.

Jan-Peter Braun

„Alkohölle“: Theaterstück des 
Ensembles Theaterspiel aus 
Winnen.

Wahlpflichtkurse machen spannende Ausflüge:

Siebtklässler der IGS
im Ausflugsfieber

Lengede. Schokolade herstellen, 
Galaxien bewundern, ein franzö-
sisches Menü kochen - diese unter-
schiedlichen Erfahrungen machten 
die Schüler des 7. Jahrgangs an der 
IGS Lengede während eines Ak-
tionstags, der zum Konzept der 
Wahlpflichtkurse gehört. 

„In Wahlpflichtkursen besteht in 
besonderer Weise die Möglichkeit, 
projektorientiert zu arbeiten“, so 
Anna Münzel, Lehrerin an der IGS 
Lengede und Leiterin des Wahl-
pflichtkurses „Medienwelten“. 
WPKs sind themenbezogen und 
fächerübergreifend angelegt. Vier 
Stunden pro Woche über zwei 
Jahre beschäftigen sich darin die 
Schüler intensiv mit den unter-
schiedlichen Facetten eines Rah-
menthemas.

In Jahrgang 7 fand an der IGS 
Lengede gerade der WPK-Tag 
statt. „An dem WPK-Tag können 
Exkursionen, ein Austausch mit 

außerschulischen Experten oder 
längere Aktionen passend zum je-
weiligen Fach stattfinden“, erklärt 
die Jahrgangsleitung Kathrin Böke. 
So fuhr der WPK „Astronomie“ 
ins Planetarium nach Wolfsburg 
und lernte den Weltraum kennen. 
„Wir hatten eine private Show mit 
Sternnebel nur für uns“, erklär-
ten die Schüler Leon und Luk der 
Klasse 7a begeistert. Die Kurse 
„Geologie“ und „Werken“ mach-
ten einen Ausflug in die Iberger 
Tropfsteinhöhle, wo sie lernten, 
wie Tropfsteine entstehen. Da-
vor besuchten sie ein stillgelegtes 
Bergwerk, in dem sie erfuhren, wie 
früher Eisenerz im Harz abgebaut 
wurde. Eren, Schüler der Klasse 7c, 
erklärte, der Ausflug habe ihm sehr 
gut gefallen und sein Lehrer Fabian 
Hoffmann berichtet: „Es war sehr 
interessant einen kleinen Einblick 
in den Bergbau zu bekommen“.

Die Schüler des Kurses „Andere 
Länder, andere Sitten“ ließen sich 
in einem Schokoladenmuseum die 
Herstellung von Schokolade er-
klären, bewunderten Kunstwerke, 
wie zum Beispiel eine Titanic aus 
Schokolade und durften sogar 
selbst Schokoladenkreationen 
herstellen. Der Französischkurs 
hat passend zum Tag der deutsch-
französischen Freundschaft ein 
typisch französisches Drei-Gän-
ge-Menü gekocht und so franzö-
sische Traditionen kennengelernt. 
Die Schüler des Kurses „Gesund 
leben“ machten einen Ausflug in 
ein Lengeder Fitness-Center. „Da 
der ganze WPK beim Nachtlauf 
in Braunschweig mitmachen soll, 
haben wir ein bisschen trainiert, 
um fit zu werden“, berichtet Nico 
Ebert-Lange, Schüler der Klasse 
7d. 

Am Ende des Tages waren sich 
Schüler und Lehrer einig, dass der 
Aktionstag großen Spaß gemacht 
hat und viel gelernt wurde.	

Anna Münzel 

Schüler des WPK Astronomie erkunden den Mond auf einem Touch-
screen im Planetarium.	 Foto: Sabrina Kokott
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